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Abbildung 10:   Lokalisationsschema der Elektroden 
(nach GÜNTNER, 2010) 

 

Nach Anschalten des Gerätes wurden die korrekte Signalübertragung, 

sowie eventuelle Fehlpositionen der Elektroden, mittels Impedanzkontrolle 

am Laptop geprüft. Zudem wurde die Kamera angeschaltet und so 

eingerichtet, dass möglichst die komplette Box im Aufnahmefeld lag. Die 

Synchronität des Videobildes wurde ebenfalls am Laptop überprüft. Die 

Pferde wurden abschließend, um den Sitz der Elektroden über Nacht zu 

fixieren und ein Hängenbleiben des Pferdes in den Elektrodenkabeln zu 

vermeiden, mit dem Sleezy® eingedeckt.  

Start der Messungen war um 22:00 oder 22:30 Uhr. Die Pferde konnten 

sich während den Aufzeichnungen die ganze Nacht frei in der Box 

bewegen und bekamen noch eine Belohnung und etwas Stroh. Vor der 

Morgenfütterung um 5:45 Uhr wurden die Pferde ausgedeckt, entkabelt 

und der Polysomnograph abgebaut. 

 


